
Wohnungseinbruch an der Kurt-
Tucholsky-Straße
In der Nacht zu Sonntag hebelten unbekannte Täter die Haustür
eines  Reihenhauses  an  der  Kurt-Tucholsky-Straße  auf.  Nach
ersten Feststellungen wurde die Wohnung nicht durchsucht und
es wurde nichts entwendet. Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Polizei  sucht  Zeugen  einer
Schägerei:  Opfer  in
Lebensgefahr
Die  Polizei  und  Staatsanwaltschaft  suchen  dringend  Zeugen
einer  Schlägerei  am  Sonntagmorgen  um  4.20  Uhr  in  der
Dortmunder  Innenstadt.

Zu dieser Schlägerei zwischen einem 35-jährigen Dortmunder und
zwei Dortmundern im Alter von 22 und 23 Jahren kam es in der
Dortmunder  Innenstadt,  nördlich  der  U-Bahnhaltestelle
Reinoldikirche,  (Straße  Friedhof,  unter  den  dortigen
Arkaden).  Das  35-jährige  Opfer  wurde  nach  jetzigem
Ermittlungsstand im Verlaufe der Auseinandersetzung zu Boden
geschlagen und zog sich dabei schwerste Kopfverletzungen zu.
Es besteht akute Lebensgefahr.

Die  beiden  Tatverdächtigen  konnten  im  Rahmen  der
Nahbereichsfahndung kurze Zeit nach der Tat festgenommen und
dem  Polizeigewahrsam  zugeführt  werden.  Es  wurde  eine
Mordkommission eingerichtet. Die Ermittlungen dauern an.
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Die Kriminalpolizei Dortmund bittet Zeugen, die sachdienliche
Hinweise geben können, sich unter der der Telefonnummer 0231
132-7441 zu melden.

18-jähriger Kradfahrer schwer
verletzt
Durch einen Verkehrsunfall am Samstagmittag auf der Lünener
Straße wurde ein 18-jähriger Kradfahrer schwer verletzt.

Wie  die  Polizei  mitteilt,  fuhr  der  18-jährige  Bergkamener
gegen 12:35 Uhr mit seinem Krad die Lünener Straße. In einer
Linkskurve  kam  er  nach  rechts  von  der  Fahrbahn  ab  und
kolliderte  zunächst  mit  einem  Zaun.  Anschließend  stieß  er
gegen ein Verkehrszeichen, wo er letztlich zwischen diesem und
seinem  Krad  eingeklemmt  liegen  blieb.  Nach  der  erfolgten
Untersuchung durch den eingesetzten Notarzt wurde die Person
mittels RTW stationär einem Krankenhaus zugeführt. Es entstand
Sachschaden in Höhe von 1050 EUR.

47-jähriges  Opfer  eines
Wohnungsbrands  schwebt  in
Lebensgefahr
Durch ihr mutiges Eingreifen haben am Donnerstagabend drei
junge  Männer  türkischer  Herkunft  dem  47-jährigen  Bewohner
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einer  Wohnung  an  der  Lasallestraße  in  Bergkamen-Mitte
vielleicht  das  Leben  gerettet.  Diese  Wohnung  in  einem
Mehrfamilienhaus ist aus bisher nicht geklärter Ursache gegen
20 Uhr in Brand geraten.

Schwarzer Rauch quillt aus den Fenster einer Wohnung an der
Lasallestraße. De 47-jährige Bewohner schwebt in Lebensgefahr.
Foto: Feuerwehr Bergkamen

Nach dem derzeitigem Ermittlungsstand fuhren drei junge Männer
ausländischer Herkunft (18, 20 und 35 Jahre alt) in ihrem Pkw
in der Nähe der Lasallestraße vorbei, als einer von ihnen
Rauch aus einem Haus kommen sah. Sie setzten zurück und sahen
in  der  ersten  Etage  jemanden  von  innen  gegen  das  Fenster
klopfen.

Sie  klingelten  daraufhin  bei  den  Bewohnern  des
Mehrfamilienhauses, machten sie auf das Feuer in der 1. Etage
aufmerksam und liefen dann in die erste Etage, wo sie die
Wohnungstür eintraten, um den Bewohner zu retten. Aufgrund der
extremen  Rauchentwicklung  konnten  sie  jedoch  nicht  in  die
Wohnung gelangen und mussten das Haus wieder verlassen. Die
Feuerwehr barg kurze Zeit später den allein lebenden Bewohner,
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einen  47-jährigen  Bergkamener,  schwer  verletzt.  Es  besteht
akute Lebensgefahr beim Opfer. Der Verletzte wurde mit einem
Rettungshubschrauber in eine Spezialklinik geflogen.

Polizei  und  Feuerwehr  danken  für
den mutigen Einsatz
Der Sachschaden wird auf einen fünfstelligen Betrag geschätzt.
Die Brandursache ist noch unklar; die Ermittlungen der Polizei
dauern an.

„Die Drei haben ein tollen Job gemacht. Vielen Dank“, betonte
Stadtbrandmeister Dietmar Luft. Die Bergkamener Feuerwehr war
mit 55 Einsatzkräften der Löschgruppen Mitte, Weddinghofen und
Overberge  vor  Ort  gewesen.  An  den  Rettungsmaßnahmen  waren
mehrere Rettungswagen, unter anderem von Bayer, der Notarzt,
die Polizei und der Rettungshubschrauber beteiligt gewesen.

Die  Polizei  möchte  sich  auch  auf  diesem  Wege  bei  den
couragierten Helfern bedanken. „Durch ihr entschlossenes und
beherztes  Handeln  konnten  sowohl  andere  Hausbewohner  vor
Schlimmerem  bewahrt  als  auch  dem  Verletzten  eine
Überlebenschance gegeben werden“, heißt es in einer Erklärung
der Kreispolizeibehörde Unna.

Einbruch in Bäckerei: Bargeld
gestohlen
In  der  Nacht  zu  Mittwoch   bemerkte  ein  Anlieferer  einer
Bäckerei an der Jahnstraße in Oberaden gegen 2.40 Uhr einen
Einbruch  in  die  Filiale.  Unbekannte  Täter  hatten  die
Eingangstür aufgehebelt und die Räume durchsucht. Nach ersten
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Ermittlungen wurde Bargeld entwendet. Hinweise zu verdächtigen
Wahrnehmungen bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Feuerwehr  verhindert
Schlimmeres:  Kartons  brennen
im Wohnzimmer
Das  rasche  Eingreifen  der  Bergkamener  Feuerwehr  hat  am
Mittwochmorgen  bei  einem  Brand  in  einer  Wohnung  eines
Mehrfamilienhauses an der Louise-Schröder-Straße Schlimmeres
verhindert.
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Rund 50 Feuerwehrleute der Löschgruppen Mitte, Weddinghofen
und  Oberaden,  zwei  Rettungswagen,  der  Notarzt  und
Polizeibeamte waren am Mittwochmorgen an der Louise-Schröder-
Straße im Einsatz gewesen.

In einer Ecke des Wohnzimmers ist etwa gegen 8.45 Uhr  ein
Haufen  mit  Pappkartons,  in  denen  sich  unter  anderem  eine
Musikanlage  befand,  aus  bisher  nicht  geklärter  Ursache  in
Brand  geraten.  Der  Raum  mit  den  Polstermöbeln  Tisch  und
Schränken hätte dem Feuer richtig Nahrung gegeben, wenn durch
die frühzeitige Alarmierung und wegen des raschen Eingreifens
der Feuerwehr die Flammen sich ausgeweitet hätten.
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In  dieser  Wohnung  im  1.
Obergeschoss  eines
Mehrfamilienhauses  an  der
Louise-Schröder-Straße sind
Pappkartons  in  Brand
geraten.

Nach Auskunft von Stadtbrandmeister Dietmar Luft konnte sich
die Frau selbst aus der Wohnung retten. Um sie kümmerte sich
die Besatzung eines Rettungswagens.

Weil der Brand auf die Pappkartons beschränkt war, stieg zwar
der Rauch deutlich sichtbar aus der geöffneten Balkontür, aber
nicht ins Treppenhaus. „Wir konnten deshalb die restlichen
Hausbewohner gefahrlos evakuieren“, so Dietmar Luft.

Nach der kurzen Brandbekämpfung nahm die Polizei sofort die
Ermittlungen auf. Die konzentrieren sich natürlich auf die
Brandentstehung. In der Nähe der Pappkartons habe sich kein
elektrischer Versorger befunden, erklärte  Dietmar Luft.

Fahrraddiebe  „in  flagranti“
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erwischt
Einer machte sich an den Fahrrädern zu schaffen, der andere
stand  Schmiere.  Und  trotzdem  beobachteten  Polizeibeamte  am
frühen Montag gegen 0.50 Uhr die beiden jungen Männer dabei,
wie sie am ZOB in Lünen versuchten, Fahrräder zu stehlen.

Zur  Tatzeit  waren  die  Beamten  in  Zivil  unterwegs.  Am
Fahrradabstellplatz am ZOB fielen ihnen die beiden Männer auf.
Sie beobachteten, wie einer von ihnen versuchte, mit einem
Bolzenschneider ein Fahrradschloss zu durchtrennen. Der zweite
schaute sich derweil ständig auffällig um.

Die Polizisten nahmen die Tatverdächtigen daraufhin vorläufig
fest und brachten sie für weitere polizeiliche Maßnahmen zur
Kriminalwache.  Es  handelt  sich  bei  den  Männern  um  zwei
Dortmunder im Alter von 19 und 23 Jahren.

Insgesamt  entdeckten  die  Beamten  im  Anschluss  an  sechs
Fahrrädern  Schlösser  mit  Schnittbeschädigungen.  Zudem  trug
einer der festgenommenen Tatverdächtigen einen Stoffbeutel bei
sich, in dem sich zwei Bolzenschneider befanden.

Für den 19-jährigen Dortmunder nahm der Morgen auch weiterhin
einen  unglücklichen  Verlauf:  Er  konnte  sich  den  Beamten
gegenüber nicht ausweisen und gab an, sein Ausweis befinde
sich im Handschuhfach seines Autos. Als die Polizisten dies
durchsuchten,  trafen  sie  jedoch  nicht  nur  auf  den
Personalausweis des Mannes, sondern auch auf einen Schlagstock
sowie einen Schlagring. Und so erwartet den 19-Jährigen nun
zusätzlich eine Strafanzeige wegen des Verstoßes gegen das
Waffengesetz.
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Zeche  Grimberg,  Chemische
Werke  und  „Großes  Holz“  –
früher und heute
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Samstag, 23. August, auf dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa  dreistündigen  Rundfahrt,  zu  der  alle  interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern um 14 Uhr vor dem Rathaus-Haupteingang gegenüber
dem Ratstrakt am Rathausplatz (Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat diese Tour erst vor wenigen Monaten
neu konzipiert und steht den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
gern wieder als sachkundiger Führer durch den weitläufigen
Norden des Stadtteils Bergkamen-Mitte zur Verfügung.

Im Rahmen der Rundfahrt wird nicht nur der Entwicklung der
früheren  Zeche  Grimberg  und  der  früheren  Chemischen  Werke
(später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum heutigen Tage
nachgespürt,  auch  der  Beversee,  der  Sportboothafen  im
Stadtteil Rünthe, der alte Bergkamener Bahnhof sowie einige
weitere interessante Anlaufpunkte werden angesteuert und von
Gerd  Koepe  anschaulich  mit  Daten,  Fakten  und  „Dönekes“
vorgestellt.  Die  Fahrt  endet  dann  später  im  Bereich  „Am
Friedrichsberg“ in Bergkamen-Mitte.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten.
Für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.
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Fahrradträger  samt  Räder
gestohlen
Von  einem  Pkw  wurde  am  Sonntagabend  auf  dem  Parkplatz  am
Ostenhellweg  in  Rünthe  der  Fahrradträger  plus  der  darauf
befestigten zwei Räder gestohlen. Die Polizei sucht jetzt nach
Zeuge.

Ein Mann aus Werne hatte am 17. August gegen 18.15 Uhr  seinen
brauen Chevrolet auf dem Parkplatz am Kanal am Ostenhellweg
gegenüber  der  Aral-Tankstelle  abgestellt.  Auf  der
Anhängerkupplung  befand  sich  ein  Fahrradträger  mit  zwei
hochwertigen  Fahrrädern.  Als  er  um  19.40  Uhr  zum  seinem
Fahrzeug  zurück  kam,  war  der  komplette  Träger  entwendet
worden. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Einbrecher  entfernen
Dachpfannen und steigen ein
Zu einem etwas außergewöhnlichen Einbruch kam es in der Zeit
zwischen Dienstag, 12. August, ab  19 Uhr bis Mittwoch, 13.
August, 17:30 Uhr in einem Einfamilienhaus „In der Dornbrauck“
in Oberaden. Die noch unbekannten Einbrecher kletterten auf
das Dach des Hauses und entfernten mehrere Dachziegel, um in
das Haus zu gelangen. Anschließend durchsuchten sie das Haus
und entwendeten schließlich Autoschlüssel, zwei Fahrräder und
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Schmuck.  Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  nimmt  die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921- 7320 oder
921-0.

Verkehrsunfall  mit
Trunkenheit und Flucht
Wer etwas zu tief ins Glas geschaut hat, hat manchmal Probleme
sein  Auto auf den Straßen sicher zu bewegen. Das zeigte sich
am  Samstagmittag  in  Oberaden,  als  ein  52-Jähriger  beim
Abbiegen  mit  seinem  Pkw  gegen  das  Fahrzeug  eines
verkehrsbedingt  wartenden  eines  59-jährigen  Bergkameners
geriet. Der 52-Jährige entfernte sich unmittelbar danach von
der Unfallörtlichkeit, konnte aber nach kurzer Zeit von dem
anderen  Unfallbeteiligten  gestellt  werden.  Der
Unfallverursacher  stand  erheblich  unter  dem  Einfluss
alkoholischer  Getränke,  teilt  die  Polizei  mit.
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